
Sitzungsbeginn: 18:17 am 22.11.2021
Anwesend: Maximilian Koch, Karola Gerber, Yannick Leander Arand, Marion Schuchart, Lisa-Madlene Engler, Joshua Nils Lendl
Protokollant: Yannick ArandStellvertretende Protokollantin: Karola GerberSitzungsleiter: Maximilian Koch

8 Tops
Top 1.
18:17 Begrüßung durch Maximilian Koch.

Top 2.
18:18 Bestimmung eines Protokollanten: gewählt Yannick Arand, kein Einspruch..Maximilian Koch fragt ob er der Sitzungsleiter werden darf?
Abstimmung einstimmig dafür.
Maximilian Koch wird gefragt die Satzung an Marion Schuchart zugesendet werden soll. DieAntwort lautet ja.
Top 3.
Maximilian Koch fragt, ob die Satzung gültig bleiben soll.Es wird abgestimmt: 5 Stimmen dafür, eine Enthaltung.



Top 4.
Wahl der ReferentInnen:Maximilian Koch verweist darauf, dass die KandiatInnen welche sich aufstellen lassen wollen, inden Chat schreiben sollen.
Es melden sich 3 KandidatInnen die sich zur Wahl aufstellen lassen. Karola Gerber, MaximilianKoch und Yannick Leander Arand.
Es folgt die Vorstellung Karola Gerber:
Name Karola Gerber, 31 Jahre hat bereits in der Vergangenheit Referatsarbeit gemacht undauch schon Projekte geleitet. Hat ihrer Meinung nach sehr schöne Sachen im Hinterkopf.Karola Gerber gibt an sehr hilfsbereit zu sein.
Es folgt die Vorstellung von Maximilian Koch
Maximilian Koch 24, war ein Jahr lang Leiter des ARMBSB. Er würde weiterhin daran arbeiteneine Inklusion zu gewährleisten und sich auf den digitalen Ausbau des Referates fokussieren. Erfindet, dass ARMBSB gut voran kommt. Er möchte dafür sorgen, dass das Büro barrierefreierwird und einen neuen Wandanstrich bekommt.
Es folgt die Vorstellung von Yannick Leander Arand
Yannick Leander Arand sagt, dass er an einem Projekt zur besseren Teilhabe von Menschenmit Behinderung im studentischen Leben arbeitet. Des Weiteren möchte er den Fokus auf diesoziale Rolle von Menschen mit Behinderung setzten und Barrierefreiheit an der Universitätfördern.
Maximilian Koch möchte wissen, ob es Fragen an die ReferentInnen gibt.
Es gibt keine Fragen.

Top 5 Wahl



18:27
Maximilian Koch fragt, ob jemand eine anonyme Wahl beantragen möchte.
18:28 Niemand möchte eine anonyme Wahl beantragen.
Die Abstimmung findet im Chat statt.
Es wird Karola Gerber zur Wahl gestellt. Es stellt sich heraus, dass eine Stimme wenigerabgegeben wurde als es Stimmberechtigte gibt. Es wird festgestellt, dass Yannick LeanderArand, aus Versehen seine Stimme an Karola Gerber direkt gesendet hatte und nicht in denallgemeinen Chat. Yannick Leander Arand sendet seine Stimme über den allgemeinen Chat.Karola Gerber wurde einstimmig gewählt.
Maximilian Koch stellt sich zur Wahl und wird einstimmig gewählt.
18:30 Yannick Arand stellt sich zur Wahl und wird einstimmig gewählt.
Top 6
18:32 Maximilian Koch fragt, ob Karoline Gerber Yannick Leander Arand als Protokollantinvertreten könnte falls dieser auf die Toilette muss.
18:32 Karola Gerber sagt, das sie es machen kann .
Es wird gefragt, ob jemand etwas dagegen hat.
Niemand hat etwas dagegen, somit ist Karola Gerber Vertreterin.
Nun geht es um zukünftige Projekte. Maximilian Koch fragt, ob es zu einer wiederholtenNennung kommen soll.Niemand möchte das.
Marion würde das Zukunftsprojekt unterstützen.Sie soll Maximilian Koch privat schreiben.Dafür soll sie die offizielle e-mail verwenden.

Karola Gerber möchte von der Corona Lage abhängige Projekte machen und deswegen.Möglichkeiten der Coronakonformität erörtern.



Yannick Leander Arand hat ein Projekt vorgestellt, demzufolge Fachschaften angeschriebenwurden, um deren VertreterInnen in Zoom-meetings einzuteilen. Bei diesen Zoom-meetingswird dann erörtert, wie auf von Fachschaften veranstalteten Veranstaltungen aufBarrierefreiheit geachtet werden kann, dies betrifft auch Veranstaltungen bei externenDienstleistern wie Clubs. Des weiteren könnte Yannick Leander Arand Vorträge zu Themenwie etwa politische Teilhaberechte von Menschen mit Behinderungen und Vorträge überBehinderte aus geschichtlicher Perspektive organisieren.
Marion Schuchart schlägt vor, Veranstaltungen mit anderen Stellen zusammen zu organiseren.Es soll darum gehen Anlaufstellen für Menschen mit psychischen Erkrankungen zu schaffen.Außerdem soll es Klarheit schaffen wie man man mit einer Diagnose im studentischen Alltagumgehen soll. Dies soll für Erstsemester gelten und auch andere Beeinträchtigungen alsPsychische beinhalten.
Karola Gerber stimmt zu und fordert mehr Präsenz.
Maximilian Koch weist darauf hin, dass ein Thermometer beantratragt wurde und dass esallgemeine Sprechstunden im ARMBSB geben wird. Er weist daraufhin, dass die Referentinnenkeine Rechtsberatung machen dürfen.
Maximilian Koch wird mit Joshua Rücksprache bezüglich Werbung halten.
Als Einschub wird entgegnet, dass Joshua nicht bei der Studi Zeitung arbeitetet.
Es wird nach Veranstaltungsvorschlägen oder Ideen gefragt.
Es gibt keine weiteren Veranstaltungsvorschläge oder Ideen.

Top 7 SONSTIGES
Maximilian Koch möchte sich als Referatsleitung durch das Plenum wählen lassen.



Allerdings möchte er dies nur für 6 Monate, als Gründe gibt er an: 1. Man könnte in der Zeitjemanden finden, der besser geeignet ist. 2. Es könnte sein, dass Maximilian Koch in 6Monaten nicht mehr genug Zeit hat das Amt der Referatsleitung auszuüben.
18:48 Es findet eine Wahl statt.
18:49 Maximilian Koch wird durch das Plenum zur Referatsleitung für 6 Monate bestimmt. DieWahl fand mit einer Enthaltung und vier Stimmen dafür statt.
Maximilian Koch weist darauf hin, dass noch über die AEs gesprochen werden muss.
18.52 Es wird durch Maximilian Koch gefragt, ob jemand einen Käsekuchen beantragen möchteim Referat. Niemand möchte dies.
Nach einer Debatte ist das Referat zum Schluss gekommen, dass Karola Gerber ein Bild voneinem Käsekuchen mitbringen soll.
Top 8
18:55 Sitzung beendet.


